
7022020
Zielschacht
DN 3500
D +29,31
Rzu+25,77
Rab+25,57
R0 +25,07
t= 4,24 m

Stahlvorschneidering

Zulauf DN 800 GFK
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Zulauf D
N 400 PP

Schachtabdeckung DN 625

Steigeisen gem. DIN 1211-GS

+25,07

+25,57

+25,07

Zulauf DN 800 GFK

+25,77

+27,72

BB

Betonauflager
C25/30 XF1; d = 20 cm

Geotextil (150 g/m²)

Zulauf DN 400 PP

Vortriebsrohr DN 800 StB

Auflageringe DN 625

A

9022019
Böschungsstück DN 800 B (1:1,5)
Gitterrostabdeckung mit Diebstahl-
sicherung

Steinschüttung

Steinschüttung

Graben

9022019
Böschungsstück DN 800 B (1:1,5)
Gitterrostabdeckung mit Diebstahl-
sicherung

+25,78

Oberbodenandeckung
d = 20 cm

ca. +30,94

Straße
Am Lachsbach

4,02

Private Grünfläche
(Garten)

+29,31

1:2,4

Abdeckplatte Stahlbetonfertigteil
gem. DIN EN 1917, DIN V 4034-1
mit Revisionsöffnung DN 625,
gem. stat. Erfordernissen

Schachtring Stahlbetonfertigteil
DN 3000x1500
gem. DIN EN 1917, DIN V 4034-1

Steigeisen gem. DIN 1211-GS

Absenkschachtring Stahlbetonfertigteil
DN 3000, h= 2,30 m
gem. DIN EN 1917, DIN V 4034-1

Schachtabdeckung
DN 625, Klasse D 400
gem. DIN 1229, DIN EN 129
Deckel verschraubt,
mit Lüftungsöffnungen

Ø3,50

Sandfang

7022020
Zielschacht
DN 3500

Schachtanschluss für DN 800 GFK
werksseitig eingebaut

+25,78

3,
95

Faserzementplatte d=50 mm
Nach der Einbringung des Schachtes
entfernen und im Zuge der Anbindung
der Rohrleitung umlaufend verfüllen.

1,91
0,060,34

1,10

Verfüllung des Zwischenraums mit Beton C30 / 37
Umlaufende Anordnung von Injektionsstutzen
Umlaufende Anordnung von Betonstählen:
Duchmesser 6 mm,
Länge = 20 cm,
Abstand: ca. 25 cm
Einbindetiefe in die Schachtwand, mind. 7,5 cm

Abdichtung des anstehenden Baugrundes gegen
eindringendes Wasser
Fabr.: SIKA, oder gleichwertig
Typ: SikaInject 201 DE, oder gleichwertig

Schachtanschluss für
DN 800 GFK
werksseitig eingebaut

+25,57Absenkschachtring Stahlbetonfertigteil
DN 3500, h= 2,50 m
gem. DIN EN 1917, DIN V 4034-1

Schachteinbindung mittels
Gliederkettendichtung
Fabr. DDL oder gleichwertig
Typ Ring-Seal LU GT 50 oder gleichwertig

PP-Futterrohr di = 1,26 m, bzw. gem.
Erfordernis des verwendeten Systems
der Rohreinbindung

Schachtanschluss für DN 400 PP
werksseitig eingebaut

A

+25,77

+27,72

Sohle aus Stahlbeton
C25/30 XF1; d = 25 cm
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Technisches Betriebszentrum AöR 
Schleswiger Straße 76, 24941 Flensburg

Verrohrung des Gewässers "Lachsbach"
und Neubau der RW-Kanalisation in der Mads-Clausen-Straße

Detail RW 02 Zielschacht

Ausführungsplanung 1: 50 Anl. 5.10 A24-030

Bartels Dusold 10.12.2025 10.12.2025
gez. i.A. Angsten

11.12.2025
gez. Armgort

Schnitt A - A

Schnitt B - B

Die im Ausführungsplan und im Leistungsverzeichnis gemachten
Angaben über Deckel- und Sohlhöhen, Leitungsverläufe, Nennweiten
und Materialien sind vor Baubeginn unbedingt an der Örtlichkeit zu
prüfen. Dies betrifft insbesondere die Angaben zu den
Rohrsohlenhöhen der Anschlussleitungen.

Im Falle von Unstimmigkeiten ist die örtliche Bauüberwachung
unverzüglich zu informieren. Bei Abweichungen ist die Ausführung in
Abstimmung mit M+O sowie dem Auftraggeber anzupassen.

Hinweis zu Arbeiten innerhalb des FFH-Gebietes:
Bei der Waldfläche östlich des Parkplatzes entlang der
Mads-Clausen-Straße handelt es sich um ein Natura 2000-Gebiet,
einem Flora-Fauna-Habitat-Gebiet (FFH). Arbeiten in diesem Bereich
haben unter strenger Beachtung der Vorgaben des
Landschaftspflegerischen Begleitplans und einer maximalen
Reduzierung des Eingriffes in den Naturraum zu erfolgen.
Die Wahl der Arbeitsgeräte und des Bauverfahrens ist entsprechend
anzupassen. Zusätzlich sind Maßnahmen zum Baum- und
Wurzelschutz in Abstimmung mit einem baumpflegerischen
Fachbetrieb erforderlich, um den Erhalt des Baumbestandes
sicherzustellen!

Zur Ausführung freigegeben:
für das TBZ-Flensburg:

_______________________
(Herr Faßhauer, Herr Völzke)

A Schachtnummern und Schachtanschlüsse angepasst Dusold 07.01.2026

B Tieferlegung d. Vortriebsstrecke u. Vergrößerung d. Zielschachtes 7022020 Dusold 27.05.2026

C Anpassung der Schachtsohlen Bartels 15.07.2026


